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Gegenüberstellung der Managementbereiche
Normative Grundlagen und betriebliche Schwerpunkte

Aspekt Compliance-Management Prozessmanagement Umweltmanagement

Ziel Einhaltung rechtlicher und interner Anforderungen Steuerung und Verbesserung betrieblicher Abläufe Steuerung und Verbesserung der Umweltleistung

Normative Grundlage ISO 37301 Prozessansatz u. a. in ISO 9001 ISO 14001

Fokus Recht, Integrität, Risiko- und Pflichtenerfüllung Effizienz, Transparenz, Schnittstellen und 
Verantwortung

Umweltaspekte, Ressourcen, Emissionen und 
Abfälle

Typische Instrumente Rechtskataster, Risikoanalyse, Kontrollen, Richtlinien Prozesslandkarte, Kennzahlen, Standards, PDCA Umweltaspekte, Rechtskataster, Umweltziele, 
Programme

Nutzen in der Praxis Rechtssicherheit und Vermeidung von 
Haftungsrisiken

Stabile Abläufe, bessere Steuerung und höhere 
Effizienz

Ressourcenschonung, Rechtssicherheit und 
bessere Umweltleistung

Gemeinsame Basis: klare Verantwortlichkeiten, dokumentierte Abläufe, Wirksamkeitskontrolle und kontinuierliche Verbesserung.
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Compliance-Management
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Für das Compliance-Management bildet insbesondere die ISO 37301:2021 den international 
anerkannten Rahmen. Sie beschreibt Anforderungen an ein Compliance-Managementsystem, 
mit dem Organisationen ihre rechtlichen und sonstigen Compliance-Verpflichtungen identifizieren, 
Compliance-Risiken bewerten, Verantwortlichkeiten und Kontrollen festlegen und die Wirksamkeit des 
Systems überwachen können. Im Mittelpunkt stehen dabei neben der Einhaltung von Anforderungen 
auch Integrität, Führung und eine wirksame Compliance-Kultur.



Prozessmanagement
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Das Prozessmanagement besitzt demgegenüber keine vergleichbare eigenständige allgemeine 
Managementsystemnorm. Der Prozessansatz ist insbesondere in der ISO 9001 als wesentliches 
Organisationsprinzip verankert. Tätigkeiten sollen nicht isoliert, sondern als miteinander verknüpfte 
Prozesse mit definierten Eingaben, Ergebnissen, Verantwortlichkeiten und Steuerungsgrößen verstanden 
werden. Prozessansatz, risikobasiertes Denken und der PDCA-Zyklus – Plan, Do, Check, Act – bilden 
dabei eine wesentliche Grundlage für die systematische Steuerung und kontinuierliche Verbesserung 
betrieblicher Abläufe.



Umweltmanagement
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Für das Umweltmanagement bildet die ISO 14001:2026 den zentralen internationalen Standard. Sie 
fordert ein systematisches Umweltmanagement, mit dem Umweltaspekte und bindende Verpflichtungen 
ermittelt, Risiken und Chancen bewertet, Umweltziele festgelegt und die Umweltleistung kontinuierlich 
verbessert werden. Dazu gehören insbesondere der Umgang mit Ressourcen, Emissionen, Abfällen und 
weiteren Umweltauswirkungen sowie die Einhaltung umweltrechtlicher Anforderungen. Die im April 2026 
veröffentlichte vierte Ausgabe hat die ISO 14001:2015 abgelöst.



Umweltmanagement
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EMAS – Eco-Management and Audit Scheme ist das freiwillige Umweltmanagementsystem der 
Europäischen Union auf Grundlage der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009. EMAS baut inhaltlich auf den 
Anforderungen der ISO 14001 auf, geht jedoch in mehreren Punkten darüber hinaus.

Während die ISO 14001 vor allem Anforderungen an die systematische Organisation des 
Umweltmanagements stellt, fordert EMAS zusätzlich eine besonders hohe Transparenz und 
Nachweisbarkeit der Umweltleistung. Wesentliche zusätzliche Elemente sind insbesondere die 
nachgewiesene Einhaltung umweltrechtlicher Anforderungen, eine regelmäßig veröffentlichte und durch 
einen zugelassenen Umweltgutachter validierte Umwelterklärung, die stärkere Einbindung der 
Beschäftigten sowie die Registrierung der Organisation im offiziellen EMAS-Register.



Agenda

8 Anforderungen aus Compliance-, Prozess- und Umweltmanagement Stand: 09/2026

Einführung und normative Grundlagen

Compliance Management 

Prozessmanagement

Umweltmanagement

1
2
3
4



Compliance-Management
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Aufbau und Einführung eines Compliance-Management
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Aufbau und Pflege eines Rechts- und Genehmigungskataster
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Prozessmanagement - Integration  
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Compliance by Design bezeichnet eine präventive Methode, bei der rechtliche und regulatorische 
Anforderungen von Beginn an systematisch in die Gestaltung von Geschäftsprozessen, Systemen und 
Organisationseinheiten integriert werden. Ziel ist es, Verstöße gegen Compliance-Verpflichtungen zu 
vermeiden, statt sie nachträglich aufzudecken oder zu korrigieren.

Wesentliche Aspekte dieser Methode sind:

1. Frühzeitige Einbettung: Compliance-Anforderungen werden nicht als nachträgliches Add-On 
betrachtet, sondern von der Konzeption (Designphase) an mitgedacht und technisch sowie 
organisatorisch verankert. 

2. Systematische Integration in Prozesse und Systeme: Regeln, Kontrollen und Prüfmechanismen 
werden direkt in die Arbeitsabläufe, IT-Systeme und Entscheidungsprozesse eingebettet, sodass sie 
automatisch zur Wirkung kommen (z. B. ein Validierungsstopp, wenn eine Compliance-Anforderung 
nicht erfüllt ist).



Prozessmanagement - Integration  
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3. Prävention statt Korrektur: Der Ansatz verfolgt eine aktive Strategie zur Risikovermeidung, nicht nur zur 
Erkennung von Regelverstößen.

4. Nachvollziehbarkeit und Dokumentation: Compliance by Design sieht vor, dass die Einhaltung der 
eingebauten Regeln nachweisbar ist (Audit-Trails, Logs, Nachweise). 

5. Gegenseitige Zusammenarbeit verschiedener Funktionen: Für eine erfolgreiche Umsetzung ist enge 
Kooperation zwischen Compliance, Fachabteilungen, IT/Softwareentwicklung und Prozessmanagement 
unabdingbar.



Exemplarischer Auszug aus dem Rechtskataster
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Identifikation von Risiken anhand einer FMEA

15 Anforderungen aus Compliance-, Prozess- und Umweltmanagement Stand: 09/2026



Identifikation von Risiken anhand einer Risikomatrix
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Exemplarische Dokumentation der Zuverlässigkeitsprüfung
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Prozessmanagement – Aufgabenabhängige Prozessgestaltung
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Prozessorientierter Ansatz im Qualitätsmanagement DIN EN ISO 9001

20 Anforderungen aus Compliance-, Prozess- und Umweltmanagement Stand: 09/2026

Der prozessorientierte Ansatz umfasst die systematische Festlegung und Steuerung von Prozessen und deren 
Wechselwirkungen, so dass die angestrebten Ergebnisse mit der […] strategischen Ausrichtung der Organisation 

übereinstimmen. Die Steuerung der Prozesse und des Systems als Ganzes kann durch den PDCA-Zyklus […] 
erreicht werden, dessen Hauptaugenmerk auf risikobasiertem Denken […] liegt, um Chancen zu nutzen und 

unerwünschte Ergebnisse zu verhindern.

Anmerkung:
Die Zahlen in Klammern beziehen 
sich auf die Abschnitte der Norm



Prozessorientierter Ansatz im Qualitätsmanagement DIN EN ISO 9001
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Planen: Festlegen von Zielen des Systems und der Teilprozesse und Festlegen von Ressourcen, die zum Erzielen 
von Ergebnissen in Übereinstimmung mit den Kundenanforderungen und den Politiken der Organisation 
notwendig sind, sowie Ermitteln und Behandeln von Risiken und Chancen;

Durchführen: Umsetzen des Geplanten;

Prüfen: Überwachen und (sofern zutreffend) Messen von Prozessen und den daraus resultierenden Produkten 
und Dienstleistungen im Hinblick auf Politiken, Ziele, Anforderungen und geplante Tätigkeiten,
sowie Berichterstattung über die Ergebnisse;

Handeln: Ergreifen von Maßnahmen zur Verbesserung der Leistung, soweit notwendig.



Prozessmanagement – exemplarischer Auszug aus einem Bestellprozess
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UMS: Gegenüberstellung EMAS und DIN 14001
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EMAS ISO 14001
Geltungsbereich Europäische Union weltweit

Charakter per Verordnung geregelt privatwirtschaftlich vereinbart

Kleine und mittlere Unternehmen Erleichterungen bei Anforderungen/Ablauf keine Sonderregelungen

Erste Umweltprüfung verpflichtend nur empfohlen

Umweltaspekte Beachtung aller direkt und indirekt verursachten 
Umweltbelastungen direkte Umweltaspekte beachten

Öffentlichkeitsarbeit Verpflichtung mit inhaltlicher Anforderung an die 
Umwelterklärung

Umwelterklärung muss nicht 
veröffentlicht werden

Beteiligung der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer verpflichtend nur Hinweis

Inhalte der Begutachtung Managementsystem und Umwelterklärung nur Managementsystem 

Registrierung und Veröffentlichung der 
Teilnehmer

deutsches und europäisches öffentliches 
Register Keine



DIN EN ISO 14001 – Änderungen 2026
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